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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Weichs II : TSV Dachau 65 XII 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

Fastus fixiert zwei Punkte für den SV Weichs II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf die Mannschaft des SV Weichs II am vergangenen Montag im 3. Saisonspiel
auf die Mannschaft des TSV Dachau 65 XII. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Max Fastus. Garant für diesen Heimspielsieg war Max Fastus, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Fastus / Herold gelang es, Maier / Mayr im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Sieg holten
Seifert / Herold beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:7 gegen Püschel / Bartels. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Max
Fastus letztlich an der Hand, um Walter Mayr zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die
gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Heribert Seifert bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Wolfgang Maier ab dem Start. Zwei Sätze lang fand Heinz Herold gegen Florian Bartels das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Beim Sieg von Heiko Herold gegen
Marc Püschel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Weichs II und des TSV Dachau 65 XII. Nur einen Satz verlor Max Fastus beim 11:4, 5:11, 11:6, 11:7
gegen Wolfgang Maier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit nur einem Satzverlust
ging im Anschluss Heribert Seifert gegen Walter Mayr durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Heinz Herold konnte im Spiel gegen Marc Püschel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte Heiko
Herold in der Partie gegen Florian Bartels, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Unglücklich war Heinz Herold in der
Begegnung gegen Wolfgang Maier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Max Fastus hatte wenig später gegen Marc Püschel, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen den
TSV Schleißheim IV, während der TSV Dachau 65 XII am 09.11.2023 gegen den SV Lohhof e.V. III
antritt.

 Statistik:
 SV Weichs II

Doppel: Fastus / Herold 1:0, Seifert / Herold 1:0 
Einzel: M. Fastus 3:0, H. Seifert 1:1, H. Herold 1:2, H. Herold 1:1 
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 TSV Dachau 65 XII
Doppel: Maier / Mayr 0:1, Püschel / Bartels 0:1 
Einzel: W. Maier 2:1, W. Mayr 0:2, M. Püschel 0:3, F. Bartels 2:0


